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LANDTAG 
NORDRHEIN-WESTFALEN 

. WAHLPERIODE 
Ministerium für · 
Schule und Bildung 
des Landes Nordrhein-Westfalen 

Die Ministerin 

Ministerium für Schule und Bildung NRW, 40190 Düsseldorf 

An den Vorsitzenden des 
Ausschusses für Schule und Bildung 
des Landtags Nordrhein-Westfalen 
Herrn Florian Braun MdL 
Platz des Landtags 1 
40221 Düsseldorf · 

Bericht zum Thema „Windeltragende Schüler - Situation in Nord­
rhein-Westfalen" 
Bitte der Fraktion der AfD um einen schriftlichen Bericht für die Sitzung 
des Ausschusses für Schule und Bildung am 16. August 2023 

Sehr geehrter Herr Vorsitzender, 

beigefügt übersende ich den Bericht zum Thema „Windeltragende 
Schüler - Situation in Nordrhein-Westfalen" für die Sitzung des Aus­
schusses für Schule und Bildung am 16. August 2023. 

Ich wäre Ihnen dankbar, wenn Sie diesen den Mitgliedern des Aus­
schusses für Schule und Bildung vorab zur Information zuleiten würden. 

Mit freundlichen Grüßen 

~ CU, ~ ,1d 
~ft;ee~~I~ ~ 

ll 
A,f. August 2023 
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Aktenzeichen: 

51 - 2023- 00004141 

bei Antwort bitte angeben 

Dorothee Feiler 

Auskunft erteilt: 

Frau Ciric-Ristovski 

Telefon 0211 5867-3132 

Telefax 0211 5867-493700 

Katharina.ciric-risto-

vski@msb. nrw.de 

Anschrift: 

Völklinger Straße 49 

40221 Düsseldorf 

Telefon 0211 5867-40 

Telefax 0211 5867-3220 

poststelle@msb.nrw.de 

www.schulministerium.nrw 

Postanschrift: 

Ministerium für 

Schule und Bildung NRW 

40190 Düsseldorf 



Bericht des Ministeriums für Schule und Bildung 
des Landes Nordrhein-Westfalen 

,,Windeltragende Schüler - Situatio.n in Nordrhein-Westfalen" 

Bitte der Fraktio11 der AfD um einen schriftlichen Bericht der 
Landesregierung zur Sitzung des Ausschusses für Schule und 

Bildung am 16. August 2023 

Vorbemerkung der Landesregierung: 

Die Fraktion der AfD bezieht sich auf Aussagen eines Presse·artikels des 

„Spiegel Panorama" vom 23. Juni 2023 (,,Immer mehr windeltragende 

Schüler - Schweizer Lehrer alarmiert"), der die frühe Einschulung an 

Schweizer Primarschulen thematisiert. Schülerinnen und Schüler der Pri­

marschule in der Schweiz seien immer häufiger auf das Tragen von Win­

deln angewiesen. Das Einschulungsalter liege zwar bei vier Jahren, je­

doch beobachte man auch bei älteren Schülerinnen und Schülern eine 

wachsende Anzahl von windeltragenden Schülerinnen und Schülern. 

Liegen der -Landesregierung ähnliche Erkenntnisse bzw. 

Erfahrungswerte an nordrhein-westfälischen Grundschulen vor? 

Dem Ministerium für Schule und Bildung liegen keine Erkenntnisse und 

Erfahrungswerte, allerdings auch keinerlei Problemanzeigen zur 

diesbezüglichen Fragestellung vor. 

Worauf führt die Landesregierung zurück, dass möglicherweise 

immer mehr Grundschüler noch auf das Tragen von Windeln 

angewiesen sind? 

Dem Ministerium für Schule und Bildung und dem Ministerium für Arbeit, 

Gesundheit und Soziales liegen keine Berichte zu einer wachsenden An­

zahl von Grundschülerinnen und Grundschülern vor, die auf das Tragen 

von Windeln angewiesen sind. 
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Was tut die Landesregierung, um über diese Entwicklung 

aufzuklären, ihr präventiv entgegen zu wirken · und ggf. 

Hilfestellungen an Schulen zu leisten? 

Eine Entwicklung, auf deren Grundlage präventive Maßnahmen oder 

Hilfestellungen an Schulen anzuwenden wären, ist derzeit nicht 

erkennbar. 
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